
Leben ist alles – Leben ist mehr!  
Biografie zwischen Wirklichkeit und 

Träumen.

Fachtag für pädagogische Fachkräfte in 
evangelischen Kindertagesstätten

7. und 8. Juni 2024
Familienbildungsstätte Ferienland Salem

Anmeldung

Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular und wählen Sie 
einen Erst- und Zweitwunsch der Workshops aus. 
Es gelten die Anmeldebedingungen des PTI der Nord- 
kirche, zu finden unter www.gemeinde.pti.nordkirche.de.

Melden Sie sich über folgende Mail-Adresse an:
jambus@dbz-mv.de oder 
schriftlich an das Diakonisches BildungsZentrum  
Mecklenburg-Vorpommern gGmbH
Bildungsstätte JAMBUS Bad Sülze 
Recknitzallee 1a, 18334 Bad Sülze

Es können sich sowohl Teams als auch Einzelpersonen 
anmelden.
Anmeldeschluss ist der 20.04.2024

Kosten
60,00 € Tagungsgebühr – wir schenken Ihnen die Über-
nachtung im Doppelzimmer! Der Einzelzimmerzuschlag 
beträgt 15,00 €

Anreise
Eine Anreisebeschreibung finden Sie unter
http://www.ferienland-salem.de/anreise.html
Die Fachtagung findet statt am 7. und 8. Juni 2024 
in der Familienbildungsstätte Ferienland Salem am  
Kummerower See
Am Hafen 1
17139 Malchin OT Salem

Teilnahmebescheinigungen erhalten die Teilnehmer*in-
nen am Ende der Veranstaltung.

Am Samstag wird ein Büchertisch der Dom-Buchhand-
lung Greifswald bereitstehen.

Programm

Freitag, 7. Juni 2024

15.30 – 16.15 Uhr   Ankommen, Anmeldung

16.15 – 16.45 Uhr   Gottesdienst

17.00 – 19.00 Uhr   Lernstraße

19.00 – 20.00 Uhr   Abendessen

20.00 – 21.30 Uhr    Abendprogramm mit Puppen-
spieler Olaf Möller und dem Stück 
„Lady Ragnell“ / Zusammensein 

Samstag, 8. Juni 2024

07.30 – 08.30 Uhr   Frühstück

08.30 – 09.00 Uhr   Einstimmung in den Tag

09.00 – 10.30 Uhr   Workshop-Phase 1

10.30 – 11.00 Uhr   Pause

11.00 – 12.30 Uhr   Workshop-Phase 2

12.30 – 13.30 Uhr   Mittagessen

13.30 – 13.45 Uhr    Impuls „Leben ist alles“

13.45 – 14.15 Uhr   Kaffeetalk

14.15 – 15.00 Uhr    Abschluss „… Leben ist mehr“ + 
Reisesegen
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„Leben ist alles – Leben ist mehr“
Biografie zwischen Wirklichkeit und 
Träumen. 

Wie ist das eigentlich mit unseren Träumen? Was haben 
wir als Kinder für Berufs- und Lebenswünsche gehabt 
und was hat sich seitdem alles getan? 
Mit dem Fachtag möchten wir auf das Zusammenspiel von 
gelingendem Leben, Berufszufriedenheit, reflektiertem 
Umgang mit der eigenen Biografie, dem Erleben von 
„Ganz bei sich sein“ und „von sich absehen können“ 
aufmerksam machen. Dass nicht alle Blütenträume reifen, 
erleben bereits Kinder. Aber wie können wir Träume 
nutzen, um uns immer wieder darauf zu besinnen, wer wir 
sind und was wir möchten? Welche Rolle spielen dabei 
das Spiel, die Spiritualität und Kreativität? Was stärkt uns 
und die Kinder?
Wir starten mit einem Gottesdienst und einer detailreichen 
Lernstraße. 
Der Abend mit dem Puppenspieler Olaf Müller wird 
bezaubernd!
Die Workshops haben einen praktischen Werkstatt-
Charakter. Sie umfassen 2 x 90 min mit denselben 
Teilnehmer*innen. 
Workshop-Phase 1 bezieht sich direkt auf die 
Erzieher*innen und ihre biografischen Erfahrungen mit 
dem Thema des Workshops.
Workshop-Phase 2 schlägt die Brücke zu den Kindern 
und ihren Biografien und eröffnet Ermöglichungsräume 
für die praktische Arbeit.

Mit einem Strauß an Anregungen laden wir pädagogische 
Fachkräfte aus den Bereichen KiTa und Hort herzlich ein 
und freuen uns auf Sie!

Workshops 

1.  In das Buch des Lebens (ein)geschrieben – Hand- 
lettering und Journaling als Möglichkeit Lebens- 
themen (auch mit Kindern) zur Sprache zu bringen 
Martina Brockmann und Astrid Burmeister, 
Gemeindepädagoginnen i.A. 

2.  Biografiearbeit ganz praktisch – Wie kleine und 
große Leute von Biografiearbeit profitieren können 
Heidrun Sauer, Coach und Organisationsentwicklerin

3.  Kunst als Über-Lebensmittel. Wie Kunst bei der 
Krisenbewältigung helfen kann und wie Kinder von 
Knetarbeiten profitieren 
Dr. Anna Luise Klafs, Studienleiterin für Kunst & Kirche 
des PTI der Nordkirche 
Regina Voss, Journalistin und Künstlerin

4.  Mit Klappmaulpuppen über das Leben reden 
Olaf Möller, Puppenspieler und Sozialpädagoge

5.  Meine Stimme finden – Singen mit mir und Kindern 
Barbara Fischer, Kantorin

6.  Halte deine Träume wach – ein Visionsboard 
gestalten und Zukunftsperspektiven einnehmen        
Jenny Bödeker, Fachberaterin des DW M-V

7.  Zurück zum „Urspiel“ und hin zur Bildung für 
nachhaltige Entwicklung! Die eigene Spielbiographie 
und wie wir unseren Natur-Spieltrieb wiederaufleben 
lassen können 
Ramona Emig, Fachberaterin des DW M-V

8.  Gender und sexuelle Identität im Kindergarten- 
und Grundschulalter und Auswirkungen auf die 
Biografien 
Dr. Stephanie Schabow, Fachberaterin des DW M-V

9.  Pilgern für mich – Pilgern für Kinder (bitte feste 
Schuhe mitbringen!) 
Melanie Scholz, Gemeindepädagogin

10.  Und du sollst ein Segen sein – Segensräume in 
KiTa und Hort gestalten  
Eva Stattaus, Studienleiterin für Gemeindepädagogik 
des PTI der Nordkirche

11.  Essgeschichten in KiTa und Hort. Die Bedeutung 
der eigenen Essbiografie für die praktische 
Ernährungsbildung 
Marcel Oschmann, Referent der Sarah Wiener 
Stiftung

12.  Vom Frieden träumen, Frieden gestalten. Unsere 
Erfahrung mit Frieden und was das für die 
pädagogische Praxis bedeutet 
Julika Koch, Referentin für Friedensbildung der 
Nordkirche 
Melanie Stamer, Friedenspädagogin


